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Rheinbischofsheim, den 20.06.2023 

An die betrieblichen Partner 
der Berufsorientierung am Gymnasium (BOGY) 
 

Betrifft: Berufserkundung im Rahmen des BOGY für Schülerinnen und Schüler des 
Gymnasiums Rheinbischofsheim vom 13. bis 17.05.2024 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Dieses Schreiben begleitet die Bewerbung von ________________________________ um einen 
Erkundungsplatz in Ihrem Unternehmen im Rahmen der Berufsorientierung an Gymnasien (BOGY). Ich 
möchte Sie freundlich bitten, die beiliegende Bewerbung wohlwollend zu prüfen und unserer 
Schülerin/unserem Schüler im o.g. Zeitraum einen Praktikumsplatz zu gewähren. 
 
Damit sich auch Gymnasiasten möglichst frühzeitig mit der Frage ihrer späteren Berufsentscheidung 
auseinandersetzen, gibt unsere Schule gemäß den Richtlinien des Ministeriums für Kultus und Sport den 
Neuntklässlern die Möglichkeit, eine Woche lang eine Berufserkundung in einem Beruf eigener Wahl 
durchzuführen. Hierbei sollen die Schülerinnen und Schüler ein Berufsfeld näher kennen lernen, das ihren 
gegenwärtigen Neigungen entspricht. Da die BOGY-Woche als schulische Veranstaltung zählt, sind die 
Schülerinnen und Schüler in diesem Zeitraum wie beim normalen Schulbesuch über die Schule versichert. 
 
Die theoretische Vorarbeit (Überblick über die Vielzahl an Berufen, Entdecken eigener Neigungen, 
notwendige Fähigkeiten für unterschiedliche Berufsfelder, Abfassung von Bewerbungsschreiben etc.) wird 
dabei von uns als Schule geleistet, für den praktischen Teil, also das ganz konkrete Erleben des gewählten 
Berufs in der Praxis, sind wir jedoch auf Ihre Hilfe und Mitarbeit angewiesen. Die Berufserkundung sollte 
neben der konkreten Arbeit im Idealfall auch alle anderen Tätigkeiten umfassen, die geeignet sind, ein 
möglichst realistisches Bild des erkundeten Berufs zu vermitteln. Darüber hinaus ist jede Schülerin/jeder 
Schüler verpflichtet, im Rahmen des Gemeinschaftskundeunterrichts die Erfahrungen der 
Berufsorientierung zu reflektieren. Außerdem muss das Praktikum auf einem Plakat (DIN-A-3) im Rahmen 
einer Ausstellung für die Schülerinnen und Schüler der nächsten Jahrgangsstufe präsentiert werden. Um 
sicherzustellen, dass alle unsere Schülerinnen und Schüler mit einem Praktikumsplatz versorgt sind, bitte 
ich Sie, die beiliegende BOGY-Praktikumsbestätigung möglichst umgehend ausgefüllt an mich 
zurückzugeben (über den Praktikanten, per Fax oder Post).  
 
Mir ist sehr wohl bewusst, welch hohes Maß an Offenheit und Vertrauen gegenüber unseren Schülerinnen 
und Schülern ein solches Praktikum von Ihnen verlangt und wie viel zusätzlichen Zeitaufwand 
"Berufserkunder" für einen Betrieb bedeuten. Ich bin jedoch aus den gesammelten Erfahrungen der letzten 
Jahre überzeugt, dass das BOGY-Praktikum einen sehr wichtigen Beitrag zur ersten beruflichen 
Orientierung der Schülerinnen und Schüler darstellt und sich deshalb die Mühe und der Einsatz lohnen. 
 
Für Nachfragen und Anregungen stehe ich Ihnen natürlich  
gerne zur Verfügung. 
 
Mit bestem Dank und freundlichen Grüßen, 
 
Elke Haag,  
BOGY-Beauftragte  

E. Haag 
BOGY-Beauftragte 
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